
   

 
Erweiterung Baugebiet „Lehmkaute“ - 1. BA und Kanalauswechslung Tucholskystraße in der 
Stadt Bad Vilbel 
 
 
a) Magistrat der Stadt Bad Vilbel, Parkstraße 15, D-61118 Bad Vilbel, 
 Tel.: 06101/602-342, Fax: 06101/602-320 
 
b) Offenes Verfahren nach VOB/A, Bauvertrag 
 
c) Kanal- und Straßenbau 
 
d) Bad Vilbel, Tucholskystraße 
 
e) Los 1: Kanalbau 

 
Titel 1: Erweiterung BG „Lehmkaute“: 
 
ca. 60 lfdm DN 200 Stz (Schmutzwasserkanal) 
ca. 60 lfdm DN 300 FBS (Regenwasserkanal) 
ca.   5 Stck Schächte  
ca. 11 Stck Anschlüsse 
 
Titel 2: Kanalauswechslung Tucholskystraße: 
 
ca.    70 lfdm DN 300 FBS (Regenwasserkanal) 
ca.    10 Stck Hausanschlüsse umbinden 
ca.      2 Stck Schächte  
ca. 100 m² Wiederherstellung Straßenoberfläche 
 
Los 2: Straßenbau (BG „Lehmkaute“) 
 
ca. 400 m² Asphalttragschicht als Baustraße 
ca.   50 m² Wiederherstellung Straßenoberfläche 
 

f) keine losweise Vergabe  
 

g) --- 
 
h) Ausführungsfrist: 14.5.2007 bis 13.7.2007 
 
i) Die Angebotstexte sind schriftlich beim Magistrat der Stadt Bad Vilbel, Fachdienst 

Tiefbau/Abwasser ,Friedberger Straße 6, D-61118 Bad Vilbel anzufordern. 
 

j) Die Ausschreibungsunterlagen werden ab dem 19.03.2007 gegen einen Kosten- 
beitrag von 50,-- € Bewerbern auf dem Postweg zugestellt. Für den Fall der Aufhe-
bung der Ausschreibung gemäß § 26 VOB/A weisen wir darauf hin, dass der Betrag 
nicht zurückerstattet werden kann. Der Betrag ist per Verrechnungsscheck dem An-
forderungsschreiben beizufügen. 
 

k) siehe Ziffer o) 
 
l) Magistrat der Stadt Bad Vilbel, Fachdienst Tiefbau/Abwasser, Friedberger Straße 6, 

D-61118 Bad Vilbel 
 
m) Das Angebot ist in deutsch abzufassen. 



   

 
n) Bieter und ihre Bevollmächtigten 
 
o) Dienstag 03. April 2007, 14:00 Uhr 

Magistrat der Stadt Bad Vilbel 
Friedberger Straße 6 
D–61118 Bad Vilbel 
1. OG, Konferenzraum 
 

p) 5 % Vertragserfüllungsbürgschaft, 3 % Gewährleistungsbürgschaft 
 
q) Abschlagszahlungen und Schlusszahlungen VOB Teil „B“ 
 
r) -- 
 
s) Dem Angebot sind Referenzen beizufügen, aus denen ersichtlich ist, dass der 

Bieter in mindestens vergleichbarer Struktur, Größenordnung und Bauzeit der letzten 
5 Jahre ausgeführt hat. Subunternehmer sind mit Angebotsabgabe zu benennen. 
Späterer Wechsel bedarf der Zustimmung des Auftraggebers. 
 
Die Bewerber haben den Nachweis ihrer Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuver-
lässigkeit gemäß VOB, Teil A, § 8, nach besonderer Aufforderung durch den AG zu 
erbringen.  
 

t) 11. Mai 2007 
 
u) Änderungsvorschläge und Nebenangebote werden nur gewertet, wenn ein  

Hauptangebot eingereicht wurde. 
 

v) Die Nachprüfstelle nach § 31 VOB/A ist das Regierungspräsidium Darmstadt, 
Dezernat III 31.4, Wilhelminenstraße 1-3, D–64278 Darmstadt, Tel.: 06151/126348 

 


